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Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Jnni'1910 ihren Anfang
nehmen wird. Der Gesellschafter Fritz Waltisbübl führt allein die Finria-
nnterschrift. Generalvertretung der Royal Standard Schreibmaschine nnd
Znhehörden. Tiefenhöfe 8. 't

27. Mai."Actfengeseilsehaft der Spinnereien von Jb Sc And. Bider-
mann Sc C'* in Wintertbnr (S. H. A. B. Nr. 219 vom 2. September 1907,
pag. 1533). Die Prokura des Paul Meier ist erloschen. *" r

27. Mai. Inhaber der Firma Paul Xeier in Winterthur ist Paul Meier,
.von Meilen, in Wintertbnr. Agentur und Kommission!in Baumwollgarnen.
Walkestrasse 5.ibeb s ' ara gaggae.-^ .4
" 27. Mai. In ihrer Generalversammlung. Ivom 23. April "1910,«haben
die Aktionäre der Brauerei Oerlikon A.-G. in Liq. in Oerlikon (S. H. A. B.
Nr. 243 vom 10. Juni 1903, pag. 970), die Durchführung der Liquidation
konstatiert. In dieser Folge werden diese Finna nnd damit die Namen
deren Vertreter Jakob Hotz, Albert P.athgehjund Fritz Bayer^anmitJgeiöschL

27. Mai. Schweiz. Vereinsbank: mit Hanptsitz in Bern, nnd Filiale in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 231 vom 14. September 1909, pag. 1569). Als
weitern Delegierten des Verwaitnngsrates hat letztere Behörde ihr Mitglied
Wilhelm Riggenbach, von und in Basel, gewählt Derselbe ist mit einem
andern Delegierten des Verwaltungsrates oder mit einem Direktor oder
Prokuristen zur kollektiven Zeichnung namens der Gesellschaft^berechtigt.

27. Mai. Die Firma F. Eckert Sc <?e in Zürich If(S. H. A. B. Nr. 240
vom 25. September 1908, pag. 1669), nnbesebränkt haftender Gesellschafter:
Friedrich Eckert, Kommanditär nnd Prokurist: Gustav Bosshard —
technisch-kommerzielles und Patentanwaltshnrean, Generalvertretungen — wird
infolge Konkurses über diese* Kommanditgesellschaft« von ' Amteswegen
gelöscht.*3C 3

28. Mai. Die Firma'Heinrich BubH, Senn in|Dach'sen~(S. H. A. B.
vom 11. Juni 1883, pag. 678), mit Zweigniederlassung in SchaHhansen,
hat Prokura erteilt an Richard Rubli, von und in Dachsen, den Sohn des
Firmainhabers. 3KZ

28. Mai. Die Firma J. Krebs-Künzli in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 101
vom 16. April 1910, pag. 693) verzeigt als Natur des Geschältes: Passage-
Agentur und Versicherungsbureau.

28. .Mai. Die Firma E. Pfyffer Sc ü* in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 44
vom 23. Februar 1609, pag. 301) verzeigt als Geschäftslokai j Seestrasse 67.

28. Mai.f Baugeworbekassen Zürich! in"ZürichT(S. H.fA. B ;Nr. 208
vom 20. August 1907, pag. 1465). Eduard Locher, Joseph Quadrelii, Johannes
Ortelli, Albert Forster, Ernst Ungricbt, Jakob Schwarz nnd Albert Dreber
sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten. An ihre Stellen
wurden gewählt: Jakob Heinrich Zollinger-Walder, bisher Vizepräsident,
als Präsident; Emil Fietz-Leutbold, bisher Beisitzer, als Vizepräsident;
Jakob Mosheer, von Bürglen (Thurgau), in Zürich HI; Gottfried Fehr, von
Zürich, in Zürich V; Emil Täscbler, von Waldlrirch, in Zürich I; Alois
Krauer, von Mauensee, in Zürich HI; Eduard Ruetscbi, von Schlieren, in
Zürich IV; Friedrich Saizmann, von Eggiwil (Bern), in Zürich HI, nnd
Joseph Rymann, von Rohrdorf, in Zürich HI, als Beisitzer. Präsident oder
Vizepräsident führen kollektiv mit dem Verwalter rechtsverbindliche
Unterschrift

Ben — Berte — Bern
Bureau de Seuveville

1910. 26 mai. Hermann Vetter ayant quitte Neuvaville, a cessö de
faire partie de la direction de la Sociöte cooperative de corisommatie»
de XeuTeville, ä Neuveville (F. o. s. du a du 20 mars 1908, n° 67,
page 469). Löon Mattbey, de Savagnier, borloger äNenveville, a dtönommö
ä sa place memhre de ia direction.

Lezen — Lteene — Ueena
1910. 24. Mai. Milcbgenossenschaft Beidermoos mit Sitz in Reiden

(S. H. A. B. Nr. 146 vom 14. Jnni 19C9, pag. 1054, und dortige
Verweisung). An der Generalversammlung vom 14. Mai 1910 wurde der
Vorstand loigendermassen bestellt: Präsident ist Jobann Zimmerli, von Reiden;
Vizepräsident: Jakob Gerbard, von Brittnau: Aktuar und Kassier; Martin
Meyer, von Entlehuch; Beisitzer; Jakob Vouarburg, von Trieugeu; alle in
Reiden. Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollektiv zu zweien mit
einem andern Vorstandsmitgliede.

'S 25. Mai. K&sereigenossenschaft Sigigen mit Sitz in Rnswil (S. H. A. B.
Nr. 395 vom 17. Oktober 1904, pag. 1577, und dortige Verweisung). An
der Generalversammlung vom 12. Mai 1910 wurde der Vorstand loigendermassen

bestellt: Präsident ist Kaspar Bücher, Ton Ruswil; Vizepräsident
und Kassier: Josef Müller (bisher); Aktuar: Ernst Hadöru, von Forst
(Bern); alle in Ruswil. Kollektivuuterschrift zu zweien.

£27. Mai. Aktiengesellschaft der Ton Moos'schen Eisenwerke in Luzern
mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 297 vom 28. Jnli 4903, pag. I486,
und dortige Verweisung) bat in ihrer Generalversammlung vom 25. Mai
4910 ihre Statuten^ revidiert, wodurch die publizierten Tatsachen nicht
verändert werden.
1 t|28.|Mai. Die Firma Franz Zimmermann, Spezereibandlnug,2in Vitznau
(S.^H. A. B. Nr. 33 vom 28. Januar 1904, pag. 129), ist infolge Ahlebens
des Inhabers erloschen. 4

Inhaber der Firma J. Schaller-Zimmerirann, in Vitznau ist Jakob
Schaller, von Emmen, in Vitznau, weicher am 23. Mai .1910 Aktiven und
Passiven der • erloschenen Firma «Franz Zimmermanns übernommen hat.
Derselbe erteilt Einzelprokura an. seine Ehefrau Eva Schaller geb. Zimmermann,

von Emmen, und au seine Schwägerin Fräulein Louise Zimmermann,
von Vitznau, beide in''Vitznau.'Natur^des Geschäftes: Spezerei-,* Mercerie-
und|Tuchhandlung. S3

Pleat Nnmmar nmfamt acht Saltan — Ca attmdra rwdm» frtlt ptiai
Inhalt — 80mmaire

Tltre disparu (Abhanden gekommener Werttitel). — RechtadomiziJe. — Domicile« jtrrf-
dlquea. — Handelsregister. — Rcglstre dn. commerce. — Wochensituation der
Schweizerischen Emissionsbanken. — Situation hebdomadafre des banqnes dVmlssIon snisse. —
Bilanz einer Versicherungsgesellschaft (Bilan d'une compagnie d'assnrance). — Fabrik-
und Bandeismarken. — Marques de fahrique et de commerce. — Böhmen, MAhren und
Schlesien. —' Geldmarkt. — Brandfälle im -Kanton Bern. — Literarisches und kfinst-
Ieri8chcs Eigentum. — Roheisenerzeugung' in Deutschland. — Wochenausweise verschiedener

Notenbanken. — Situations hebdomädaires de diverses banqnes d'ömission. —
Postscheck- und Giroverkehr. — Chhques et virements postaux.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

1 Le president du tribunal du district de Lausanne, au dötenteur in-
connu des titros ci-aprös, qui sont ögaröa sans leurs feuilles de coupons:

Obligation de Ire. 1000 au porteur Crödit Foucier Vaudois, emprunt
3'/»% 1889, sörie.A, n°.6363. » :i
i& it Obligation de frs. 500 au porteur Cröd it Foncier Vaudois, emprunt
3%% 4889, sörie A, n<> 3759.
H f A l'instance de Jules-Louis Matthey, & Warrington, sommation von«
est faite de produire ces titres au grefle du tribunal du district de
Lausanne, dans un dölai de 3 ans, expirant le l,r jnin 1943, fante de' quoi
l'annulation en sera prononcöe. (W. 70*)

Lausanne, le 28 mai 1910.
Le president: P. Meylan.

Reehtsdomizile. — Domiciles joridipes. —. Domieilio legale.

Qladbacher FeHerversidieriuigs-JU[t]e&-&uellsflaft in HQuära-filafiiuk

An Stolle der bisherigen treten, die nachbezeicbueten Rechtsdomizilträger:

(D. 65)
Kanton Neuenburg: La Securite Generale, S. A., La Chaux-de-

Fonds, Rue du Marchö, n° 2.
Kanton Wandt: Albert Vungneux, Bureau Genöral d'Assurances,

Lausanne, Saint Pierre, n° 8.

Kanton Zug: Aiofs Andermatt - Lnstenberger, Bürgerratsschreiber,
in Baar.

Kanton Luzern: Theodor Lötscher, Verwaltungs- und Liegouschafts-
Bureau, Luzern, Seehofstrasse Nr. 3.

Zürich, den 26. Mai 1910.
Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:

Jacques Graf.

Xj'-^uasicürätrice Italiaua,
Compagnie d'assurances contre les accidents et de reassurances, ä MILAN

Lc domicile juridique de notre compagnie pour le Canton d'Obwalden
est ölu chez Monsieur A. Küster, ä Engelberg, en remplacement de
Monsieur Jos. Rotz. (D. 66)

Lausanne, le 26 mai 1910.
Le, mandataire general pour la Suisse:

It Louis Genton. .^t hi-

Ha&delsregistcr. — Rogisire dn eommeree. — Rogistro di eommercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zfirlch — Zurich — Zortgo

Berichtigung zu S. H. A. B. Nr. 137 vom 26. Mai 1910, pag. 949,
Eintragung der Firma M. Kienast in Zürich I. Dio abgeänderte Firma soll
lauten; M. Kirnast, und Nachfolger von Bluraer Jfc'Altber St. Gallen.

1910. 27. Mai. Firma Wernie & C° in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 108
vom 29. April 1908, pag. 762). Witwe Louise Wernle-Bingier, bisher
unbeschränkt haftende Gesellschafterin, ist nunmehr Kommanditärin mit dem
Betrago von Fr. 53,000 (dreiundfünfzigtausend Franken); derselben, sowie
dem bisherigen Kollektivprokuristen Roderich Bürgi ist Einzelprokura erteilt.
Carl Wernie, bisber^KoöihAliditär-Prokurist, ist nun unbeschränkt bafteu-
dor Gosellschaftor. j

vfe 27. Mai. ,(Inhaber der Firma^Jos. Kürschner^ in Zürich III ist Joseph
Förschner, von Wallerstein (Bayern), in Zürich JJL Baugeschäft Idaplatz2.

27. Mai. Inhaber dor Firma Aug. Heinzelraann in Erlenbaob ist August
Heinzelmann, von Liestal, in Erlenbach. Bäckerei, Konditorei, Spezereien,
Handel in Mehl,.Hafer und Futterwaren. Zum Werkhof.
iS!K27. iMai. Inhaber der Firma J. Gsell in Zürich V ist Jakob Gsell, von
Horgen, in Zürioh V. Kolonialwaren und Delikatessen en dötail. Hottinger-
strasso 3o. r a u <
23 27. Mai. Elisabeth a Soheyder, ,von. iWittstock (Beg. Bez. Potsdam,

Preusson), in 1 Zürich I,| und ,Fritz ^Valtisbübl, von Bremgarten (Aargau), in
Zürich IV,J haben unter der Firma E. Solioydor & C° in Zürioh Kleine
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f 28. Mai. .Unter der Firma Eisenbahner-Baugenossenschaft Luzern
besteht mit Sitz und Gerichtsstand in Luzern auf unbestimmte Dauer
eine Genossenschaft, die bezweckt, ihren Mitgliedern im Gebiete
der Stadt Luzern und Umgebung gesunde und billige Wobnungen zu
versebaffen. Insbesondere soll sie durch Gewährung eines unkündbaren Miet-
reebtes, bei Erfüllung der übernommenen Verpflichtungen, die Wobnungs-
sorgen der Genossenschafter beseitigen. Diesen Zweck suebt sie zu
erreichen: a. Durch Ankauf von Land und Erstellung von Ein-, Zwei-, oder
Dreifamilienbäusern oder ganzer Häuserblocks; b. durch Ankauf oder
Uebernabme bereits bestehender Wohnhäuser; c. dureb Vermietung von
Wobnungen oder andern Lokalitäten an die Mitglieder zu möglichst niedrigen '

und wenn immer möglich stetsfort gleichbleibenden1 Preisen; an Drittpersonen

sollen nur ausnahmsweise Vermietungen stattfinden; d. dureb
Errichtung von Woblfartseinricbtungen aller Art auf dem Eigentumsareal. Die
von der Genossenschaft erworbenen Häuser und Liegenschaften sollen
grundsätzlich in ihrem Eigentum verbleiben und nur mit Bescbluss der
Generalversammlung und in dringenden Fällen veräussert werden. Die
Genossenschaft ist im Sinne des Titels 27 des Schweizerischen Obligationen-,
rechtes errichtet; die Statuten datieren vom 48. Mai 4910. Die Aufnahme
als Mitglied erfolgt durch den Vorstand auf Grund einer schriftlichen
Beitrittserklärung nach Entrichtung einer Eintrittsgebühr von Fr. 5 seitens
der Gründer und von mindestens Fr. 40 von später eintretenden Mitgliedern.
Bei Ablehnung der Aufnahme durch den Vorstand steht den Abgewiesenen
die Berufung'an die Generalversammlung offen. Die Mitgliedschaft ist
„persönlich und die Zahl der Mitglieder darf niemals beschränkt werden. AIS
Mitglieder können alle volljährigen Personen aufgenommen werden, die im
Dienste einer öffentlichen Verkehrsanstalt'oder eines' öffentlichen Gemeinwesens

stehen, ebenso die Vereine und Verbände der Verkehrs- und
Gemeindeangestellten. • Soweit es sich' als notwendig und zweckmässig
erweist, können durch den Vorstand auch weitere natürliche und juristische
Personen zur Mitgliedschaft zugelassen werden; doch haben solche keine
andern Rechte als den Anspruch auf Verzinsung der Anteilscheine. Beim
Ausscheiden eines Mitgliedes aus seiner aktiven Stellung (exklusive der
Pensionierung) oder hei Verlust der bürgerlichen Ehren und Rechte kann
die Generalversammlung auf den Antrag des Vorstandes hin die Mitgliedschaft

aufheben. Jedes Mitglied der Genossenschaft bat mindestens einen
Anteil im Betrage von Fr. 300, zu erwerben. Bis, zur vollen Einzahlung
desselben bat das Mitglied von seinem Eintritt an gerechnet, monatlich
mindestens Fr. 5 zu entrichten." Die Mitgliedschaft erlischt:.a. Durch
freiwilligen Austritt; h. durch Tod; c. durch Ausschluss. Der freiwillige Austritt

erfolgt durch schriftliche Anzeige beim Vorstand und kann jederzeit
stattfinden gegen einmonatliche Kündigung. Beim Tode eines Mitgliedes
geht die Mitgliedschaft in Rechten und Pflichten auf die Witwe, event,
auch auf die Kinder über, sofern dies gewünscht wird und der Vorstand
damit einverstanden ist. Der Ausschluss erfolgt durch den Vorstand (Rekursrecht

an die Generalversammlung hinnen 30 Tagen vom Datum der
Zustellung des Beschlusses an vorbehalten), wenn: a. Das Mitglied den
Statuten zuwiderhandelt, insbesondere, wenn es mit den auf die übernommenen
Anteile zu leistenden Zahlungen länger als 3 Monate im Rückstände bleibt;
b. wenn es die Interessen der Genossenschaft geschädigt, hat. Die.Rück¬
zahlung des von den ausgeschiedenen Genossenschaftern einbezahlten' An-
teilscbeinbetreffnisses richtet sich nach der Vermögenslage der Genossenschaft,

ausgewiesen durch die Jahresbilanz des Ausscbeidungsjabres. Die
Genossenschaft äufnet einen Reservefonds. Derselbe wird gebildet aus:
a. Den Eintrittsgeldern; h. den statutarischen Zuteilungen; c." allfälligen
Geschenken und Legaten. Der Reservefonds darf nicht auf eine bestimmte
Summe, beschränkt • werden. Es haften an ihm keine Privatrechtev,i3er
Mitglieder. Seine Verwendung geht nur auf die Deckung'allfälliger'-Verluste,
die sich auf. Grund der Bilanz der Jahresrechnung ergeben. Das :erste
Geschäftsjahr endet am 34. Dezember 4940; im übrigen fällt das Rechnungsjahr

mit dem Kalenderjahr zusammen. Ergibt die Jahresbilanz einen Ueber-
sebuss, so werden 25 % dem Reservefonds gutgeschrieben. 75 % sollen
zur Verzinsung der Anteile der Mitglieder verwendet werden, jeddeb sollen
nie mehr als 4 % ausbezahlt werden. • Ein eventuell verbleihender Rest
wird dem Amortisationsfonds zugewiesen,- Für die Verbindlichkeiten der
^Genossenschaft haftet nur das Vermögen.-derselben und die Mitglieder in
der Höhe der von ihnen gezeichneten Anteilscheine; eine weitere person- •

liehe Haftbarkeit der Mitglieder, ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen
erfolgen entweder auf dem Zirkularwege oder durch die Tageshlätter der
Stadt Luzern. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung;

h. der Aufsichtsrat, inkl. Rechnungsrevisoren; c. der Vorstand.. Der
Vorstand besteht aus neun Mitgliedern: Präsident, Vizepräsident, Aktuar,.
Kassier, Buchhalter und vier Beisitzern."1 Die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Genossenschaft führen der Präsident," der Aktuar und der Buch-
balter. je .zu zweien kollektiv. Falls infolge Auflösung der Genossenschaft
die Liquidation stattzufinden hat, werden aus dem event, restierenden
Aktivsaldo die einbezahlten Anteilscheine vergütet.- Die derzeitigen Mit- -
glieder des Vorstandes sind: Präsident: Albert Wyss, von Strengelbacb
(Aargau); Vizepräsident: Fritz Rufer, von Münchenbuchsee (Bern); Aktuar:
Wilhelm Hänggi, von Dulliken (Solotburn); Kassier: Josef Zihler, von
Mauensee; Buchhalter: Josef Schmid, von Aesch; weitere Mitglieder sind:
.Gottfried Ingold, von Herzogenhuchsee (Bern); Alois Suter, - von' Inwil;
Josef Wipfli, .von' Seelisberg (Uri), und Josef Gretener,. von Hünenberg
(Zug); alle in'Luzern.

Basel-Stadt — Bäle-Viile — Basilea-Citti „1
4940. 26. Mai. Die Firma Albert Geyer-Hofmann in Basel (S.-H.A.B.

Nr. 50 vom 2. März 4909, päg. 346) hat ihr Gescbäftslokal verlegt nach:
Falknerstrasse' 35 (zur Gamhrinusballe). < t. >

26.- Mai. Die Firma Albort Stump in Basel, Wirtscbaftshetrieb (S. H. A. B.
Nr. 438 vom 5. Juni 4909, ,pag. 995),. ..ist infolge Verzichtes, des Inhabers
'erloschen.
i 26. Mai. Die Firma F.-Dislqr in Basel, Gastbofhetrieb. (S. H. A. B.
Nr. 403 vom 42. Oktober 4905, pag. 4609), ist infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen. j

26.. Mai. Inhaber der. Firma J. Disler-Pflrter in Basel ist Joseph
Disler-Pfirter, von Ruswil (Luzern)j wohnhaft in Basel. G'astbqfhetrieb.
Tbeäterstrasse 24 (Hotel Falken). <r'-i

t 27, >fai. Die Firma -Berthold Kahn in Basel (S. .H. A, B. Nr, ,94 vom
"43.-März 4900, pag. 379) erteilt Prokura an Johann Heinrich .- Wyler, von
jWÄIdi- (Tburgau), wohnhaft in Basel. a&t/ss:.-

>,27. Mai. Inhaber der Firma- Wilh. Buss'Fedier in. Basel-ist Wilhelm
Buss-Fedier, von Priemhausen (Preussen), wohnhaft in Basel. Wirtscbafts-
.betrieb. ^Untere Rebgasse 24. - '•< v, -i. r

(- 27. Mai. - Inhaber der Firma K. Wasmer-Glaentzlin in Basel ist Karl
Wasmer-Glaentzlin, von Staufen (Baden); wohnhaft in Basel. Wirtscbaftshetrieb'.'

Elsässerstrasse 57 (zum Rbeinbafen).
28. Mai;11 Die Firma- Salomon Levy.• in Basel, Antiquitätenbandlung

(S. H. A. .B. Nr. 37 vom 47. Februar 4892," pag. 446), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. '

St Gallen — St-Gall.— .San Gallo
27. Mai. Näf & Cle Aktiengesellschaft mit Sitz in Niederuzwil

politische Gemeinde Henau (S. H. A. B. Nr. 92 vom 43. April 4908,'
pag. 650). Infolge Demission des bisherigen Verwaltüngsrates wurden'in
der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom 28. April
4940 mit dem Rechte der Einzelunterschrift in den Verwaltungsrat gewählt:
Fritz Ottiker, Nationalrat in Bauma (Zürich); Peter Zweifel, in Sirnacb
(Tburgau), und Robert Mörstadt, in, Niederuzwil.

28. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Ersparniskasse"uossau
in Gossau (S. H. A. B. Nr. 445 vom 7. Mai 4908, pag. 847) hat in der
Generalversammlung vom 23. März 4940 ihre Statuten revidiert. Von
allgemeiner Bedeutung sind folgende Bestimmungen: Die Gesellschaft ändert
den Firmanamen ah in Bank in Gossau. Das bisherige Aktienkapital von
Fr. 500,000 wird auf Fr. 4,000,000 (eine Million Franken) festgesetzt,
eingeteilt in 2000-Namenaktien ä-Fr. 500. Hievon sind zurzeit 4000 Stück
Aktien Fr. 500,000 voll einbezahlt, weitere 500 Aktien gelangen im
Laufe dieses Jahres zur Ausgabe und die Emission der restlichen 500
Aktien kann jederzeit auf einfachen Bescbluss der Generalversammlung
erfolgen. Im Verwaltungsrat und der Zeichnungsberechtigung der bisherigen
Organe sind keine Personaländerungen zu konstatieren.

28. Mai. Sektion St. Gallen, Maler, Genossenschaft mit Sitz in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 244 vom 25. August 4909, pag. 4467). Die
Hauptversammlung yom 2. April 4910 bestellte den Vorstand aus folgenden
Mitgliedern:, Karl-Lebras,"'von Saarlouis, • Präsident; Gustav Ad. Ackermann,
von Straubenzell, Vizepräsident; Josef Schmidinger, von Krummbach
(Vorarlberg), Kassier: Alfred Wollstein,' von Berlin, Aktuar, und Richard
Tbümmler, von St. Egidien (Sachsen), Beisitzer; Ackermann wohnt in
Lachen-Vonwil, alle übrigen in St. Gallen.

28. Mai. ,Die Firma. J." Moll, Baugescbäft, in Langgasse, Gemeinde
Tahlat (S. H. A. B. Nr. 469 vom 20. April 4905, pag. 674), ist infolge
Association erloschen.

28. Mai. Johann Moll, von Tahlat, in Langgasse, -und Jakob Eberhard,
Architekt, von Kloten (Zürich), in Tablat, haben unter der Firma Moll &
Eberhard in Langgasse, Gemeinde Tahlat, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 4. Juni 4910 ihren Anfang nehmen wird. Natur des
Geschäftes: Baugeschäft Geschäftslokal: Langgasse. ,h, '

28. Mai. Unter der Firma Rapid A. G. wurde auf unbestimmte Dauer
mit Sitz in St. Gallen eine Akti enge Seilschaft gegründet, i Der
Zweck der Gesellschaft besteht in der Erwerbung der von Henry Levy in
Rorschach erfundenen Ausschneidmaschine samt allen darauf erteilten und
noch zu erteilenden Patenten und in der Ausbeutung der.Erfindung,
vornehmlich durch das Mittel eigener, 'ä faqon für Dritte arbeitender Aus-
schneidanstalten im Inland und in den weitern. Patentländern. Die Gesellschaft

ist auch berechtigt, in den verschiedenen Patentländern seihständige
Tochtergesellschaften. zu. gründen, oder Patente und Lizenzen für einzelne
Patentländer zu verkaufen, sie ist ferner.berechtigt, andere Patente und
Erfindungen betreffend die Stickerei-Industrie zu erwerben und
auszubeuten. Die Statuten datieren vom. 46. April 4940. Das Grundkapital der
Gesellschaft beträgt Fr. 4,500,000 (eine Million fünfhunderttausen lYanken),
und ist eingeteilt in 4500 auf den Namen lautende Aktien im Nennwerte
von je Fr. 4000 (eintausend Franken). ,Von diesen 4500 Aktien .sind 500
Stück Fr. 500,000 -nom. voll- eingezahlt, die übrigen 1000'Stück.
Fr. 4,000,000 sind zurzeit mit 40 % Fr. 400,000 einhezahlt? Die weitere
einmalige oder sukzessive Einzahlung der restlichen 60 % wird verfügt
durch Bescbluss des Verwaltungsrates. Die Einladungen und sonstigen Be-
kanntmaobungen an die Aktionäre erfolgen mittelst eingeschriebenen Briefes;
als Puhlikationsorgane bedient sieb die Gesellschaft des Schweiz.
Handelsamtsblattes und des «Tagblattes der Stadt St. Galleno. Die Organe der
Gesellschaft sind: a. Die Generalversammlung der Aktionäre und
Genussschein-Besitzer; h. der Verwaltungsrat von 3—5,..gegenwärtig 3 Mitgliedern;
c. die Kontrollstelle; d. die Direktion. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft führt der Präsident oder dessen Stellvertreter
kollektiv mit einem weitern Mitgliede des Verwaltungsrates oder einem
andern Unterschriftsberechtigten. Zu Verwaltungsratsmitgliedern sind
gewählt: Nationalrat Dr. Robert Forrer, in St. Gallen, Präsident; H. Koller-
Grob, in St Gallen; Henry Levy, in Rorschach. Die geschäftsleitende
Direktion wird später ernannt. '

Ihurgan — Thurgovie — Thurgovia

4910. 23. Mai. Johann Jakob Bruderer-Belz, von Wald (Kt. Appenzell
A..-Rb.), und Robert Huber-Ruoscb, von Kappel (Kt. St. Gallen), beide in
Neukirch-Egnach, bähen unter der Firma Bruderer & Huber inNeukirch-
Egnach. eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 4. April 4940
begonnen bat. Fabrikation von Stickereiwaren. .di

24. Mai. Inhaber der Firma Hans Eckli in Sirnacb ist Hans Eckli,
von Kurtinig (Bozen, Tirol), wohnhaft in Sirnacb. Viehbandel.

25. Mai. Consumverein Aadorf mit Sitz .daselbst (S. H. A. B. Nr.'85
vom 42. März 4904, pag. 337, und Nr. 346 vom 8. September 4904, pag. 4382).
Aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ist AdolfHegnauer ausgetreten;
an dessen Stelle wurde in den Vorstand gewählt: Hermann Ruckstuhl, -von
und in Aadorf, und das bisherige Vorstandsmitglied Johann -Wössn'er als
Vizepräsident. Präsident, Vizepräsident und Aktuar führen kollektiv zu

' zweien die rechtsverbindliche Unterschrift namens ;der Genossenschaft.
26. Mai. Die Firma Witwe M. Aus der Au, Tapisserie, "Mercerie,

Woll- und Weisswaren, in Weinfelden (S. H. A. B. Nr. 444 vom 48. April
4896, pag. 456), ist infolge Verkaufs-des Geschäftes erloschen.

27. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Friedrich & Nater,
Baumaterialienhandlung, in Dotnacbt (S. H. A. B. Nr. 454: vom 40. i Juli
4894, pag. 627, und Nr. 444 vom 44. November 4905, pag. 4762), hat sich
aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidätion erloschen.

27. Mai. Inhaber der Firma Ed. Nater in Dotnacbt ist Edilard Nater,
von Hugelsbofen, in Dotnacbt. Baumaterialienhandlung. -

Tessin — Tessin.— Tidno ;

Ufficio di Faido 1

4910. 28 maggio. La ditta Corecco Carlo in Bodio, cömmercio camhio
valute, incasso, commissioni (F. u. s. di c. del 6'gennaio 1886), viene
cancellata per cessazione di commercio. >

28 maggio. La ditta cpllettiva Berini e Winkler in Pollegio, esercente
cava di granito (F. u. s. di c. del 8 agosto 1904, n° 310, pag. 1*238);
viene cancellata per il cessato commercio, e scioglimento della ditta":

28 maggio. La ditta cöllettiva Eredi Maspero Faustino in Fäido',
esercente macelleria e salsamenteria (F. u. s. di c. del 28 agosto 1909;
n° 217, pag. 1483), viene cancellata per cessato commercio. "~

28 maggio. La ditta Cappelletti Luigi in Faido, ö Luigi Cappelletti,
di Francesco, di Maccio, provincia di Como, domiciliato in Faido. Ditta
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incominciata il 4° maggio(4910. Genere di commercio: Macelleria e salsa-
menteria. '

•vot Waadt — Vaod — Taod • *
Bureau de Lausanne

1910. 28 mai. Le che! de la maison Fcs Chollet, ä Paudex, est Francois
Chollet, de Maracon, domicilii ä Paudex. Genre de commerce: Epicerie,
mercerie, tabacs et cigares, et exploitation d'un cafö, ä Paudex.

$Z. 28 mai. Les fröres Constant, Louis et Joseph Borgnana, les deux
premiers de Curino (Novare, Italie) et le troisiöme de Cbeseaux (Vaud), tous
domiciles ä Romanel sur Lausanne, ont constituö sous la raison sociale
Borgnana freres entp., une sociöt'ö en. nom collectif ayant son siöge ä
Bomanel sur Lausanne et qui a commencö le l*r janvier 1910. L'associö
Constant Borgana aseul la signature sociale. Genre d'industrie:
Entreprise gönörale de constructions. Bureau: A Romanel sur Lausanne.

- •'.) 'si rrr^n
Bureau de Vevey

26 mai. La maison Charles Strub, h Montreux, le Chätelard, mercerie,
bonneterie, broderie, ganterie, cbemiserie, layette et articles de fantaisie,

sous l'enseigne «Bazar Suisse» (F. o. s. du c. du 8 fövrier 1910, n° 32,
page 213), fait inscrire qu'elle exploits aussi son commerce sous l'enseigne
«Swiss House».

Geaf — Genfcve — Giievra
1910. 27 mai. La sociötö en nom collectif Gangloff Als, carrosserie,-

ä Genöve (F. o. s. du c. du 12 mai 1910, page 862), est döclaröe > dissoute.
Sa liquidation ötant terminöe, cette sociötö est radiöe. 0{, y

J t-- vr--"-fff -f.

II. Besonderes Register —JOL Registre special — II. Registro speciale

Streichungen — Radiations — Cancellazioni
ji'- -nr-

Zürich — Zurich — Zarlgo
1910. 28. Mai. Benedikt Hauser-Oswald, geb. 16. Mai 1878, alt

Stickfabrikant, von Scbüpfen (Bern), in Elgg (S. H. A. B, Nr. 279 vom '9.
November 1909, pag. 1867), infolge Wegzuges.

\ Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 28. Mai 1910

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris ies succureaies du 28 mai 1910

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-

Emission

Emission
de billets

Bardepot bei der
Natlonelbank
Spazlalkonto:
NottnrDckzug

Espdces en ddpbt
k la Ban que nat.
Compte spdelal:

Retrali da
billets de banque

Noten

In Zirkulation

Billets
en circulation

Besetzt. Barschaft, Inbegr. d.
Guthaben bei der Natlonalbank

EtpAces arantcoura Idgal, jr compris
l'avolr a la Banque Nationale

Notendeck,
40*|* d. Zirkulation
Conrcrtnre Ugale

de« billets 40e|» da
In ciroolation

verfllfbtrar
TeU

Partie disponible

Noten inderer
Schweiz. Emls-

slonsbtnken
In Kassa

Billets d'autres
banques

d'Amlsslon
•ultzei

en eilst.

Noten der
Schweiz.

Nationalbank
In Kassa

Billets de la
Banque

Nationale
en calsse

Uebrlg« —
Kassabesttndo

Autres valours

•n calsse

Total

2
3
6

12
13

15
21
2d
26
28

80
82
38
3d
85

86
88
89
40
42

Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern:
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Grauböndner Kantonalbank, Chor
Luzerner Kantonalbank, Luzern

Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich ;

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Nidwaldner Kantonalbank Stans

Banque canton, neuchäteloise, Neuch&tel
8chaffhauser Kantonalbank, Schafihausen
Glarner Kantonalbank, Glarus.
Solothnrner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Appenzell L-Rb. Kant.-Bank, Appenzell

Fr.
240,000

1,515,000
80,000

315,000
495,000<

315,000
2,215,000

114,600
895,000

90,000

642,000
226,500
220,000
402,000
81,000

292,000
454,600
245,850
296,900

74,400

Fr.
50,000

230,000
20,000
60,000

135,000

125,000
134,000
20,000
40,000
26,000

132,000
75,000
70,000
97,000
22,400

205,000
128,000
59,360
36,850
11,000

Fr.
233,860

1,508,150
78,250

311,600
491,700

311,150
2,210,100

114,350
888,250

89,250

638,100
226,550
204,050
400,100
80,300

291,400
375,850
245,850
296,650

74,400

Fr.
93,540

603,260
31,300

124,600
196,680

124,460
884,040

45,740
355,300

35,700

255,240
90,220
81,620

160,040
32,120

116,560
150,340
98,340

118,660
29,760

Fr.
189,785
506,625
35,800

114,955
252,670

80,565
789,105

67,160
93,835
40,050

480,955
193,505
273,425
188,755
47,280

161,905
177,855
131,165
43,730
30,195

Fr.
6,000
9,500

350

300

3,200
800

40,850
8,500

2,000

4,500

850

Fr.
153,200

1,263,350
24,850

166,000
202,760

60,650
966,200

48,400
468,500
40,250

471,200
107,500
40,400

160,600
30,850

12,900
185,050
41,500
30,600
16,550

Fr.
76,540

115,045
884

13,329
87,347

8,962
657,638

4,351
105,854

15.131

137,327
24,138
43,946
44,804
4,074

12,496
21,471
11,566
42.132

3,074

Stand am 21. Mai
Etat au 21 mai. 1910

9,209,750
9,399,760

1,676,600
1,676,600

9,068,800
9,247,050

3,627,520
3,698,820

3,879,220
4,140,350

76,850
59,400

4,476,300
5,146,000

1,430,109
1,549,455

— 190,000 — 178,250 — 71,300 — 261,130 + 16,450 — 669,700 — 119,345

• Wovon in Ab-,
schnitten von

• Dont en cou-
pures de

- yi
fiaM — Or

Sitter — Argeii

fimtiM« Btmbft .1

IsoilH ./
Stand am 21. Mai
Etat au 21 mai

.1!

Fr. 1000
1600

100
50

-ü. -

Fr.
498,065

2,497,780
92,834

418,884
739,697

274,627
3,297,283

165,651
1,021,689

131,931

1,385,572
423,863
439,390
546,199
114,324

308,361
534,716
283,421
235,122
79,579

13,488,999
14,594,025

68 —1,105,025

Ct

97
97
47
26
90

65
44
12
06
36

25
96
70
52
87

02
87
24
98
78

Fr. 536,000
780,000

5,545,700
2,207,100

0?.

Fr. 9,068,800

Fr. 6,384,546.—
1,122,195. —

Fr. 7,506,740. -
V:

_
1910 Fr. 7,839,170. —

Ausgewiesene Zirkulation. 1 —
Circulation accusäe f "• 9.068,810.-

} „ - 75,850.—
Noten anderer Emissionsbanken
Billets d'autres banques d'lmission

Billets en mains de tiers
Noten in Händen Dritter j Fr 8>992)950<_

Fr. 9,187,650.—

Ictea ii Hiita kittet ,1

Miete m uns 4e den ./

:h w»-
letea 4er Iztieuttiik. .1

Kfleti 4e Is Bapeli&tuleJ

Fr. 8,992,950. —

4,476,300.— 11,983,040.—

UsgeMrte ErtiliÜM 1

Cralatiei sei Mtrerte J
Fr.

Allgemeine Renten-, Capital- und Lebensyersicherungsbank TEUTONIA in Leipzig
Aktiva Bilanz Ende Dezember 1909 Passiva
Hk.

4,350,000
500,000

90,457,578
4,200

4,824,338

8,632,047
.830,209

h:' •>
2,534,946

856,292
998,803
429,492

4
6,625

68,744

107,890,220

pf.

88

75

08
32

67
77
37
05

36
88

.dl

43

Wechsel bezw. Schuldscheine der Aktionäre.
Grundbesitz. *
Hypotheken. '

^
Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere (Kurswert am 34. Dezember 4909 Mk. 4,843,936

45 Pf.). • - -' - -Darlehen auf Policen.
Guthaben bei Bankhäusern und bei anderen

Versicherungsunternehmungen. ^ .'J L .11 1 uOISiu •-
Gestundete Prämien.
Rückständige Zinsen.
Ausstände bei Generalagenten,
Barer Kassenbestand.
Inventar. 1 I
Kautions-Darlehen an versicherte Beamte.
Sonstige Aktiven. - •• -n (B. 30)

j.t

-• iwiJ <"

v. liißDr.d'f. tc P A n i b p 'i f1' >
i • •5-ai Üe/ f. t "a 0' 1 - /J

.utrtiod'h
i od jJ itb in;qt.j- '!>

tioJf
i .i^moll-r/ilonrin

Mk.

Mk. 86,440,344.46
> 4,432,403.08

Mk. 5,438,089.20
» 238,263.89

Aktien-Kapital
Reservefonds
Prämien-Reserven für:

a. Lebensversicherungen
b. Unfallversicherungen

Prämien-Ueberträge für:
a. Lebensversicherungen
b. Unfallversicherungen

Reserven für schwebende Versicherungsfälle:
a. Lebensversicherungen Mk. 268,574.50
b. Unfallversicherungen » 486,278.61

Gewinn-Reserven der mit Gewinnanteil Versicherten
Zurückgestellte Dividenden der Versicherten
Angesammelte Gewinnanteile der Versicherten
Extrareserve
Kriegsversicherungsreserve
Sicherheitsfonds für die Vermögensverwaltung
Reserve für erloschene Versicherungen .: .'
Unfallrisikoreserve
Guthaben anderer Versicherungsunternehmungen
Barkautionen :"
Guthaben der Empfänger von Kautions-Darlehen
Nicht abgehobene Dividende der Aktionäre
Pensionsfonds der Bureau- und Aussenbeamten.
Guthaben von Verschiedenen i
Gewinn

4,800,000
480,000

87,272,447

5,376,353

454,853
6,473,743

253,222
77,707

420,000
4,043,073

442,436
470,295
235,000
399,474
58,402
5,977

90
658,039
454,042

2,415,391

107,890,220

pt

54

09

44
02
85
04

93
23

46
58
56

25
50
08

Allgemeine Renten-, Capital- und Lebensversicherungsbank Teutonia.

Dr. Bischoff. Müller. Dr. Körte.
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Bureau födöral
Eidg. Amt far.geistiges Eigentum - h

de la propridtd intefle^nelle —federale della propriety iiiiellettuale

.010»- P "K C 0 *ti \'< " * i •-nr I mm
cf t c -Marken — °Marqttes — Marche^ .1 '"JO

Chaiige'^nenfde raison
N<>» 3000.et 3061. .— 'D'aprfes Aiae ihsCttptibh ep dite'du 30 dAcembre 1909,

.'ätfüagistre Hü"Commerce, la maisori'Lov^Mauu tot C'«J Mötiers, .titoläire
de ces marques, a changö sa raison'en'Mhriteir et1O. — Gömmuniqu'6
au.bureau et. enregiströ le 27. mai 1910. —

jjen — 'ESare&ibtremehte'— tsoriziöni

JSr. jS7545. — 26., Mai 1910, 8 JJhr.
Josef Koch & Cle, Gipssteinfabrik,

n M.lzern ^SchVeiz^otnli'
Kf in Glpsbausteine.

Ctt i-.

»l

Mr. 27551. — 27. Mai 1910, 8 Uhr.
Pfälzische Chamotte- und Thonwerke Aktiengesellschaft,

* ' ' '
Eisenberg '(Deutschland).0-*'

' '* sie>0
Feuerfeste Chamottewüren.

U 1 ,r 1

•hb. i
H.

,em -

' tr ' ' ' ' ' o '

M° 27552. — 27 mai 1910, 8 h.

*°T * "'.Mauler et C'e, fabrication,01
tO'nr • U.> f' i • in /

' .J-' Mötiers (Suisse).

T ins moiisseux de Cortaillod.'Hl,»*!- '•

(Renouvellement de la marque n° 3080).
i iu=>n(V.l

a tq ..„ '

bun/

le ifi i

Iß fr. Ä
i TVJ7
'Mr. 27546. — 27. Mai'1910, 8 Uhr.
i Jean Hirt-Ankele, Handel,

Hallau (Schweiz)^

Kochfett, Relilameartikel.

:p

8>\.fe£

lit W. >*,«t 2*7547. •_ 26. Mai 1910, 3 Uhr.
Ernst' Herzog Cle, Fabrikation,

#> 1 Ennetbaden (Schweiz).' 1riv.« ;,i

: £iC,7S0.
' «,*,>•..

"•*' V

Watfenfett.

Waffenfett Helvetia
— !..>,? V

Mr. 27548. — 26. Mai 1910, 8 Uhr.
GerWig & C°, Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Ochsenmanlsalat und andere Fleischkonserven.

1

Of MGOtf
8,; Wir..

.0

^ H'l *
*

•- i t«' »<

''•r
•I, r, _:

ür. 25. Mai 1910, 6 Uhr.

'oo ^ aa:,8if;,-
' *

1 =i

4 G38 £01.

Df£r* ,0
< £fX,i<2
< r<-7jc

ooo ,<*?t
' G~U,Si>0,l

<KXi,ofr?

n
Id

i0

PP
GS
o%

•ft

Og Farfiimerie-Artikel.
K v 7 ß

'ItlkilF.

1..

I

27549.
M.'L Thal mann, Handel,
— Zürich (Schweiz).

>t/n
iir

v. ; T-

»vJ Jim [)', I -7.,.

iebiinL.!vl'7 i. - " "0 inü
- f0flfinniwc;u uJf tr. <

- <^nA
3V1^ö' f 'I

' ^,o^2amodr.ir:r
v/ 'iih ixa abnoT?J»' T <doi8

oßvifosohs if?I n- i-<
3" Aj ..»I'-1 i

>79r. ' 7 ;0

.00
80

ht

rwrr1

G,.3

bC

r JCT..äl!

DÄ.O<>.

«j : —. ..." "VA -I

]fr. 27550. — 26. Mai 1910, 8 Uhr.- .-..icdii i)
W. Knorr & Cle, Handel," "<J^T, /c.L.i.i1 ijr-jiüll loo tbi oUü*eian'.qBomanshorn (Schweiz). ,7 ß0Y

8eliokolade und Kakao. ecrv/oO

.ß<n0) j .sbwr-1'^

Au PRIEURfe STPlERRE,

Suisse

ST» 27553. — 27 mai 1910, 11h.
< SociOtO d'horlogerie de Moutier, fabrication,

iloutier (Suisse).

Rottes, cuvettes, cadrans et monvements de montres.
'( 1

ACTIVA lUL.
" a^y

ar° 27554. — 27 mai 1910, 11 h.' 'R '
Socidtd d'horlogerie de Moutier, fabrication,

Moutier (Suisse).

Rottes, cuvettes, cadrans etTmouvements de montres.
-/iL ; '

|

«\ß- ADORA
-i f

M« 27555. — 27 mai 1910, 11h..
Sociätö d'horlogerie de Moutier, fabrication,

l) Moutier (Suisse).
J., -

•
>»>

Rottes, cuvettes, cadrans et monvements de montres.

EBR0
Ä

1

.^8 i
iS. jihfe«8

l '»d
Ij =1* c, *

I t,w ro 'I

ocfßj |. 27556. — 27 mai 1910, 11 h. f 0
Socidtd d'horlogerie "de Moutier, fabrication,'*"

\ ftrt'vf v t Moutier (Suisse). *« 'dA

Rottes, envettes, cadrans et monvements de montres.
"UtOOiMA f •

' '&y.r > j - • OOO.OöP.i

- 000,000
48

- 002,t
TT 808,fKi,tPROPRIA

Mr. 27557. — 28. Mai 1910,""8 Uhr! 80 '

' r i U >-
*

\ • ' ' ' i
Walther B ö I s t e r I i & Cle, Schweizerische rSchmirgelscheibenfabrik,

Winterthur (Schweiz): ^
Schleifscheiben aller Art. j ' 808,

<• • <• -i - «.•)

f

(0£ 0) SILUNbUM 7S3.0

iir.fö

M° 27558. — 27 mai 1910, 8 h. j

,Bourquin & Kenel, fabrication) j
^ ^ Chaux-de-Fonds (Suisse). } j

Montres et toutes pidees d'horlogerie.
(Renouvellement et extension d'emploi de la marqüe n® 2957.)

1

81 0ffS.0G8,r0M
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JT° 27559. — 28 mai 1910, 8 h.

Manufacture d'Horlogerie de1 Holstein Cattin & Christian,
"W ' Holstein (Suisse).

Montres et parties de montres.
I l": .V. .E.-il I U.

JTr. 27560. — 28. Mai 1910, 8 Uhr.
"F. & A. Senglet & Cle, Handel,

Basel (Schweiz).

Betriebsstoff für Benzinmotore aller Art.
< i "

ITH S »

N° 17830. — Otto ßraof, Ghaux-de-Fonds. — Radide le 27 mai 1910, ä la
demande du tilulaire.

Icbtamtlicber Teil — Partie non offlcielie
Böhmen, Mähren und Schlesien

(Bericht 'des Schweizerischen Konsuls in Prag, Herrn Emanuel Hess, aber das Jahr 1909.)
•o, L

Allgemeine Lage. Wie vorauszusehen, hat das Jahr 1909 eine weitere
Verschlechterung gegen das Jahr 1908 gebracht, obschon 1908 schon wesentlich

ungünstiger war als 1907. Die Abschwächung der Konjunktur zeigte
sich besonders bei der Kohlenproduktion, welche in der diesseitigen Reichs-
hälfte gegenüber dem Vorjahre um ca. 13' Millionen q geringer war,
hauptsächlich wegen der ungenügenden Beschäftigung in manchen Industrien
und der dadurch hervorgerufenen Arbeiterentlassungen. Zuerst haben die
Spinner ihre Erzeugung. um 16 % reduziert, später sogar um 30 %;
ebenso haben die Webereien die Produktion eingeschränkt, desgleichen
die Jute-Spinnereien. Die. M a s c h i n e nf ab r i ke n haben, ausgenommen
die landwirtschaftlichen Maschinenfabriken, die Arbeiterzahl ebenfalls
verringert, desgleichen die Hüttenwerke,' die Tafelglasfabriken, die Hohlglasindustrie,

die Lederindustrie, die Porzellanindustrie, die Bugmöbelindustrie,
die Brauindustrie, die Spiritusindustrie.' Die Zuckerfabriken hatten
verhältnismässig wenig Rüben und arbeiteten durchschnittlich' fünf -Wochen,
wählend sie im Vorjahre ca. sieben Wochen arbeiteten. Alle diese'Industrien
haben selbstverständlich viel weniger Kohle gebraucht, so dass die Abnahme
in der Förderung dadurch erklärt wird. Auch die Kohlenhahnen hatten
infolgedessen natürlich geringere Transporteinnahmen.

Zur Verschlechterung der industriellen Lage.-trug die Lebensmittel-'
t e u e r u n g- viel bei. Ungarn hatte einen-Weizenausfall, der auf ca., 10
Millionen q geschätzt wird, und demzufolge mussten grosse Quantitäten
Weizen aus dem Auslande bezogen werden, so dass die Handelsbilanz der
Monarchie mit einem Passivum von 467,6- Millionen Kronen gegen ein
solches von 170 Millionen Kronen im Vorjahre-abschloss. ••

Maachirienindnstrie. Obschon ' viele Maschinenfabriken ansehnliche
Aufträge vom Jahre 1908 ins Jahr. 1909 hinübergenommen haben und
demzufolge im ersten Jahresviertel zunächst viel beschäftigt waren, teils sogar
noch mit Ueberstunden arbeiteten, erga£ sich später eine Abflauung der
Industrie im allgemeinen, so dass die Arbeiterzahl in einem grossen Teil
der Fabriken reduziert wurde.

Die Textilindustrie, welche in den letzten Jahren ganz bedeutende

Vergrösserungen ihrer Betriebe durchführte, blieb als Besteller
vollständig aus. Dagegen waren die Fabriken für1 Zuckerfabrikeinrichtungen so
ziemlich beschäftigt, nachdem drei' neue Zuckerfabriken, und zwar in Bruck
a. L., Hullein und Niemtschitz,. erbaut .wurden und andere, speziell böhmische
Fabriken, grössere Rekonstruktionen vornahmen.

Die Berg- und Hüttenwerke, welche in den letzten Jahren
durch Konzentration im -Betriebe und- Aufschluss neuer Schiachtanlagen
bedeutende Aufträge - den Maschinenfabriken gaben, fehlten im Jahre 1909
ebenfalls grösstenteils; J-' abgesehen von einigen neuen Einrichtungen1 im
Klädnoer-, Brüxer- und Pilsner-Revier waren fast gar'keine Aufträge.

Auch die Zement- und'Ziegelihdustrie erteilte nur geringe Aufträge;
dagegen hatten Maschinenfabriken, welche .auf Lieferung von Spezial-
appäräten" für die Petroleumindustrie eingerichtet waren, grössere staatliche
Bestellungen für die Entbenzinieruiigsanstalt in Drohobycz. In den Brücken-
und Wagonbauanstalten, die. in-erster Reihe von staatlichen und öffentlichen
Zwecken dienenden': Aufträgen abhängen, War sehr wenig zujun.'1

Auch1 die Lok o m o t i v f a b r i k e n'hätten bis Mitte des Jahres den •

grössten Teil der staatlichen 'Bestellungen erledigt und warteten -auf neue
Arbeit, die sie von den neuverstaatlichten Privatbahnen erhofften; leider
liefen aber bis Ende des Jahres nur sehr wenig Aufträge ein. Trotz der
nicht ausreichenden Beschäftigung haben die Maschinenfabrik-Aktiengesellschaften

so ziemlich die gleiche Dividende wie im Jahre 1908 bezahlt.
Einzelne haben sogar die Dividenden erhöht. I', l

Nicht unwesentlich < zu den verhältnismässig hoch immer günstigen
Resultaten der Maschinenfabriken trug das Kartell bei, welchem 14 grössere
Maschinenfabriken angehören'; allerdings vergrösserten sich kleinere
Fabriken, die dem Kartell'nicht angehörten und' erhielten Aufträge, die ihnen
ohne Kartell wohl schwefjzugefallen wären. y

Die landwirtschaftlichen Maschinenfabriken waren dagegen infolge der
verhältnismässig guten-,Ernte. in; Böhmen; iMähren und- Schlesien das ganze
Jahr vollauf beschäftigt und haben im allgemeinen sehr gute Resultate
erzielt. - -1 r

Baumwollindustrie.' Das abgelaufene Jahr ist eines der schlechtesten,
welches die Industrie ih den letzten Jahrzehnten durchmachte. Es war ein
vollkommener Gegensatz zu dör "vorangegangenen guten Konjunkturepoche.

Die Spinnerei hatte schon in der zweiten Hälfte des Jahres 1908
mit grossem Schwierigkeiten zu kämpfen, infolge der Ueberproduktion,-welche
durch'"die vielen )Neugründungen und Fabrikserweiteruhgenf hervorgerüfen
wurde, so dass die Betriebsreduktion, welche in den Monaten Mai. bis Oktober
durchgeführt wurde, nicht zu einer Entlastung der Lage führte, iin Gegenteil,

die Vorräte inahmen noch mehr zu. Einzelne Spinner, die zu Beginn
des Jahres Garn in bianco verkauft hatten, befanden sich in einer besonders
schlechten Lage. Sie wurden in ihrer Hoffnung, dass sie infolge
des'internationalen schlechten Geschäftsganges sich später 'in Baumwolle günstiger
eindecken können, gründlich' getäuscht, nachdem die l amerikanischen-Spekulanten'

es verstanden,- gestützt auf' die unzureichende Baumwollernte, die
Preise fortwährend in die'Höhe zu treiben und Preise zu diktieren,-'welche
weit über' das berechtigte Mass hinausgingen. Die Situation der Spinner
war auch die ungünstigste der ganzen Baumwollbranche, und es dürfte
lange dauern, bis. die Nachfrage nach Garn sich der 'Erzeugung anpasst,iso
dass kein'anderes Mittel' blieb, als die Produktion weiter einzuschränken;
wie es'denn auch anfangs des Jahres 1910 beschlossen wurde:

Nicht viel günstiger war die Position der Rohbau'mwollwebe-
reien, einerseits weil die Drucker und Manipulanten bei halbwegs konve-
nablen Preisen Abschlüsse auf längere Zeit tätigten und' andererseits weil
viele Weber auf Grund billiger Garnabschlüsse ihre Produktion wenigstens
zum Teil mit Nutzen abstossen konnten ; doch erfolgte die Abnahme der
verkauften Quantitäten sehr schleppend, und im'Laufe des Jahres häuftön
sich grosse Läger an, welche auf die-Preise prompt lieferbarer Ware ungemein

drücktenj'und auch die Aussichten im neuen Jahre sind durchaus nicht
günstig. '

Die Buntweberei fand für ihre Produktion einen etwas besseren
Absatz, da hier die Art der Dessinierung und der Ausführung eine grosse
Bolle spielt, die seitens des Konsumenten im Preise honoriert wird', insbesondere

auch deshalb, weil die derzeitige Geschmäcksrichtung buntgewebte
Ware in vielen Fällen der bedruckten vorzieht.

Bleicherei, Färberei und Appretur hatten über die
Beschäftigung weniger zu klagen, weil sie durch das Preiskartell einigermassen
geschützt waren. Dagegen ist in der Druckereibranche die Konkurrenz
sehr gross, so dass es kein Wunder ist, wenn dieser Zweig keine rentablen
Preise erzielen konnte und daher sehr schlecht, prosperiert. Die Aussichten
für. die Baumwollindustrie sind daher im allgemeinen höchst ungünstig, und
eine Belebung des Marktes könnte nur dann eintreten, wenn niedrige
Baumwollpreise kämen, die allerdings vorläufig nicht in Aussicht stehen, anderenfalls

wäre nur eine zielbewusste Einschränkung der Betriebe nötig und haben
auch seitens der Webereien Verhandlungen1 stattgefunden, um eine generelle
Einschränkung durchzuführen.

Leinen-Industrie. Die schwere Krise, welche das Jahr 1908 für die
Leinenindustrie mit sich brachte, hat sich im Jahre 1909 -wohl etwas
gebessert, doch hindert die Teuerung der Rohmaterialien noch immer den
Export im Grossen, auf den wir in diesem Artikel • hauptsächlich angewiesen
sind. Lebhafter war der Export nach Nordamerika und nach' Grossbritannien.
Die meisten Betriebe arbeiteten.noch immer beschränkt. Die Aussichten sind
auch für das künftige Jahr nicht besonders günstig.

Kohlenindnstrie. Die Preise in sämtlichen österreichischen Kohlen-
Revieren sind im Jahre 1909 unverändert geblieben. Störungen im-Betriebe
kamen, von einigen Ausnahmen ;abgesehen, nicht vor, dagegen hat die
Hochwasserkatastrophe vom -4. Februar sowohl in den Braunkohlenbergwerken
im Falkenauer Revier als in:dem Brüx-Teplitzer Revier, grossen Schaden
gebracht, und-es. war nichti-möglich, den fehlenden Ausfall während des
Jahres einzuholen. Nach dem Ausweis des k. k. Ministeriums für öffentlich^
Arbeiten'ist die Produktion Böhmens in Steinkohle im Jahre -1909 um:rund
3 Millionen q und in Braunkohle um 5,7 Millionen q gegen das Vorjahr
zurückgeblieben. - •

Eisen-Industrie. Die kartellierten .Eisenwerke in Stab- und Faponeisen,.
Trägern, Grobblechen und Schienen hatten im Jahre 1909 einen um 586,000 q
schwächeren Absatz als im Jahre .zuvor, und zwar bezog sich' dies auf sämtliche

Eisensorten. Am stärksten allerdings war der Ausfall in .Schienen,
Dieser blieb um ca. 25 % zurück; allerdings waren.die Schienenablieferungen
im Jahre 1908 beinahe doppelt so gross als im\Jahre 1907; in Stab- und
-Faconeisen wurde um ca. 11% weniger abgesetzt als im Jahre 1908, in
welchem Jahre allerdings eine Steigerung um 167,000 q zu verzeichnen war.
In Stab- und Fa?oneisen hat der Absatz nicht einmal die Höhe des Jahres
1907 erreicht, dagegen war der Absatz in Trägern um 90,000 q grösser, trotzdem

schon im Jahre 1908 eine Steigerung von 152,000 q zu verzeichnen war.
Infolge der starken deutschen Konkurrenz war das Kartell genötigt, die

Preise, für Stab- und Fa?oneisen wesentlich herunter zu setzen, und auch
der Staat hat gegen Ende des Jahres eine Bestellung aiif Schienen auf 5 Jahre
mit einem Preisnachlass von Kr. 3 gemacht. Gut beschäftigt waren nur
Stahlhütten, die schwere komplizierte Maschinenteile für'Lieferung-nach dem
Auslande hatten.
n In der Schrauben- und Nietenindustrie haben sich die Verhältnisse
bedeutend verschlechtert, erstens infolge 1 geringen Absatzes, zweitens aber
wegen Neuhau einer grossen Fabrik, welche dem Kartell der bisherigen
Schrauben- und Nietenfabriken eine, scharfe Konkurrenz bereitete, so dass
Preise. gemacht wurden, die jeden Nutzen ausgeschlossen haben.

Auch in Walzeisen hat das Kartell neue-Konkurrenz bekommen, -indem
schon im Vorjahre -ein Werk die Produktion bedeutend vergrösserte und
heuer 2 neue Werke in Betrieb kommen werden, die allerdings selbst auch
nichts verdienen können, nachdem sie einstweilen nur auf Bezug von
Alteisen angewiesen sind,- jedoch1 verhindern, dass das Kartell überhaupt die
Preise in die Höhe setzen kann.

i - •

vi;* Geldmarkt. IDie Verbältnisse am -internationalen Geldmarkte während
des Monats Mai. haben sieb nach dem Kursblatt der'Bank-in Winter-
tbur gegenüber dem Vormonat nicht viel verändert, dürfen also nach Wie
vor als leicht bezeichnet werden. Es ist dies umso bemerkenswerter, als
die Flut von neuen Werten, die sowohl von der Spekulation als von den
Kapitalisten aufgenommen worden sind, in letzter Zeit besonders gross
;war. Es ist hier vor allem auf die in,den letzten Wochen ausgegebenen
und grösstenteils ,in Europa untergebrachten amerikanischen Eisenbahn^
bonds zu verweisen, deren Gesamtbetrag eine halbe Milliarde Franken
übersteigen soll., <In den- jüngsten Tagen ist allerdings mancherorts die
Gestaltung der-Lage des englischen Geldmarktes mit Rücksicht auf die
dortigen Steuereinforderungen und einen grösseren Goldaüsgang aus der
Bank von England wieder lebhafter verfolgt worden; die Gesamtbeurteilun'g
der Geldverhältnisse, blieb aber trotzdem eine zuversichtliche.

_
Der Status der, D eutschen Reichsbank hat eine- weitere I\,räf->

tigung erfahren, indem ihr Metallbestand, um gegen 100 Millionen Mark
zunahm bei gleichzeitiger Verminderung der Notenzirkulatiön um 417 Mib
lionen. Bei der Bank v o n,-Er an k r ei chjbat sich der-Metallhestand
nur unwesentlich' verändert^

'
dagegen hat der Notenumlauf um etwa 60

Millionen Franken abgenommen. Der. Status der Bank von England
ist etwas flüssiger'als'EDde April, dagegen ungünstiger als anfangs und
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Mitte Mai, da seither wieder grössere,Ansprüche an das Institut
herangetreten sind. Die Schweizerische Nationalhan.k endlich
verzeichnet im Vergleich zum Vormonat ebenfalls eine beträchtliche Erleichterung

ihrer. Position.-. i. hi
Für die Börsen.war der abgelaufene Monat nicht ungünstig.)Abge¬

sehen .von den äusserst vorteilhaften Geldverhältnissen waren es vornehmlich
die guten Saätenstandsherichte, welche ihnen zu statten.kamen. .Zur

zuversichtlichen Stimmung .mögen ferner gewisse Momente aus dem
Güterverkehr, wie höhere Exportziffern von Industrieländern;'Mehreinnahmen
von Eisenhahnen und Reedereien heigetragen haben. Das Kursniveau hat
sich jedoch gegenüber dem Vormonat nicht wesentlich' verändert und
Steigerungen sind nur hei einem Teil der Industrie- und Goldminenwerte
zu konstatieren. Im Vergleich zu 1908 ist die Kurserhöhung auf der ganzen
Linie sehr bedeutend:und es ist wohl ierklärlich, wenn man - mancherorts
die Besserungsmomente im Wirtschaftslehen in den. jetzigen Kursen) schon
reichlich eskomptiert findet. Es gilt dies namentlich für die Montanwerte,
deren heutige Notierungen zu den Erträgnissen der Gesellschaften und den
momentan in Umlauf befindlichen Dividendentaxen nicht überall in
angemessenem Verhältnis stehen. Zwar sind.in letzter Zeit anregende Berichte
vom Metallmarkt eingelaufen und es,ist auch darauf hingewiesen worden,
dass der Kupfervorrat eine Ahnahme gegenüber den früheren Monaten
zeigt; anderseits ist aber.nicht zu vergessen, dass nach der europäischen
Statistik der sichtbare Vorrat am 15. April 1910 doch noch rund 110,000
Tonnen ausmacht gegen nur zirka 52,000 Tonnen am 15. April 1909. Auch
der immer noch relativ niedrige Preisstand der Metalle im allgemeinen
darf wohl als Zeichen dafür angesprochen werden, dass der Verbrauch in
den weiter verarbeitenden Industrien noch keinen ausserordentlichen
Zuwachs erhalten hat. / L

Ueher die Bewegung der Metallpreise während der letzten Monate
und Jahre gibt nachstehende Tabelle Auskunft.^

Kupfer1) Zink1) Zinn1) Eisen.*) Blei1)
höchste n. niedrigste Preise kochte n. niedr. Preise böcisten. niedrigste Preise bächstet, niedr. Preiie böehite n. liedr. Preise

1904 68'/»
* 1905 80*/«
" 1906 1077»

1907 1107»
1908 67'/»

Kupfer1) 1909
Zfnk1) 1909
Zinn1) 1909
Elsen*) 1909
Blei1) 1909

55 */«
64
77
557*
563/s

31. Januar
581/«
217*

1241/»
48.57»
13"/»

iii
-31

r
.fi.

Kupfer1) 1910
^ Zink1) 1910 .-

Zinn1) 1910
u Eisen?) 1910 ".

Biel1) 1910

257»
297»
29»/.
287«
217«

26. April
577'«
217«

1321/»
47 101/«
137«

31. Januar
607«
237» 1

'. >1477»
.51.91/»
14.,

217<
237»
247•
19'/s
18

29. lull
587»
227»

1337a
49.11/»
12"/»

1367«
1657»
214
200
1467«

1167»
1297«
161-
116"
118

'

507»
55
62
617»
54

411/»
46
467»
497s
477s

207» 157»
227* 13.7»

157* 127*
31. August 30. Sept. 30. Oktober 30. Nov. 31. Dezember

597«
227»

140 —
51.1
127s

28. Februar
597»

-1 237» 1

1507*
51.31/»
137«

597»
237»

140 —
52 5
131/»

31. März
577*
23

151
•51.111/»
131/«

57"/»
237«

1387*
51.51/»
137«
30. April
56'/»
22

1497«
*'.50

127/»

58
237»

1411/*
50.41/»
137«

23. Mal

567»
22

151

13 V»
u

617»1
237»

1531/«
•51.3
14,.,

X--
.bah/— Brandfälle im Kanton Bern. Im Jahre 1909 fanden im Kanton Bern

298 Brandausbrüche statt; Von denselben würden 373 Gebäude betroffen,
und zwar teils beschädigt teils zerstört. Der Gesamtbrandschaden belauft
sich auf Fr. 904,740 0,62 7»» des Gesamtversicherungskapitals zu Ende
des Jahres. Der durchschnittliche Brandschaden beträgt Fr. 3036 per
Brandfall und Fr. 2425 per Gebäude. Von der Versicherungssumme der
betroffenen Gebäude macht der Schaden 40,38 °/o aus. 11 1

Am Gesamthrandschaden ist die Rückversicherung nach Abzug "ihres
Anteils an den Rückerstattungen mit Fr. 289,086. 43 beteiligt.
*' Der Brandschaden verteilt sich wie folgt, nach der Grösse der
einzelnen Schäden:

Grenzen
Zahl
der

8randlllle

Unter Fr. 20
Fr. 20 bis 5,000

n 5,010 n „ 10,000
n 10,010 7t „ 15,000
7t 15,010 71 „ 20,000
7t 20,010 7t ii 30,000
7t 30,010 7t „ 50,000

100,0007) 50,010 n

19 100,010 und darüber'.
Total

54
197

22
7

10
5
2

1

-ii

Brandschadent-
Sumitie '

-s)
155,970
146,670
91,720

170,260
115,350
85,130

139,640

Versicherung»-
kapital

1,611,400
5,332,400

283,600
217,700
241,200
466,800
204,000

- 358,000

Brandschaden
In %

der versicherten
Summe

2,92
61,71
42,13
71,59 'I
24,71
.41,73

39,01
298 904,740 8,715,100 10,88

— Literarisches und künstlerisches Eigentum. Laut Proklamation des
Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika vom 9. April d. J.
geniessen u. a. auch schweizerische Staatsangehörige des durch das
Urheberrechtsgesetz vom 4. März 1909 den Amerikanern gewährten Schutzes,
mit Ausnahme jedoch der Bestimmüngen von Art. 1, littera e betreffend
musikalische Werke.

Nähere Auskunft üher das amerikanische Copyrightgesetz erhalten
Interessenten auf Wunsch vom internationalen Amt für geistiges Eigentum
in Bern. •

'
v >

— Roheisenerzeugung in Deutschland. Nach den Ermittelungen des
Vereins deutscher Eisen- und Stahlindustrieller betrug die Roheisenerzeugung
in Deutschland und Luxemburg während des Monats April 1910 insgesamt
1,202,117 Tonnen gegen 1,250,184 Tonnen im März 1910 und und 1,047,497
Tonnen im April 1909. Die Erzeugung verteilte sich auf die einzelnen
Sorten wie folgt, wobei in Klammern die Erzeugung für 1908 angegeben
worden ist: Giessereiroheisen 224,318(183,883) Tonnen, Bessemerroheisen
44,492 (33,170) Tonnen, Thomasroheisen 775,045 (685,446) Tonnen, Stahl
und Spiegeleisen 102,726 (82,156) Tonnen, Puddelroheisen 55,536 (62,542)
Tonnen. Die Erzeugung während der Monate Januar-April 1910 stellte sich
auf 4,721,226 Tonnen gegen 4,091,601 Tonnen in dem gleichen Zeitabschnitt
des Vorjahres.

Mit den einzelnen Monaten der Vorjahre vergleicht sich die neueste
Ziffer in nachstehender Weise:

Januar
Februar.
März.
April. »..„J
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober:
November
Dezember
I Summe

1906

1,018,461
938,434

1,058,527
1,019,149

,1,060,740
1,021,815 (t0
1,054,147
1,064,957
1,036,753
1,073,874 •

1,061,572
1,069,638

1907

1,062,152
978,191

1,099,257
1,077,703
1,094,314
1,044,336
.1,123,966
1,117,545
1,091,020
1,138,676
1,112,225
1,106,375

1908
(in Tonnen)

1,061,329
994,186

1,046,998
979,866

1,010,917
956,425

1,020,770
935,445
928,729
941,582
930,738

1,016,526

1909

1,021,721
949,667

1,073,216
1,047,197
1,090,467
1,067,421
1,091,059
1,100,671
1,068,345
1,113,763
1,119,052
1,164,624

1910

1,177,574
1,091,351
1,250,184
1,20-2,117

12,478,067 18,045,760 11,813,511 12,917,658

l) Die Notierungen verstehen sich in engl. Tonne (1016 kg) per £.
') Die Notierungen verstehen sich in engl. Tonne (1016 kg) per shilling.
a) Schäden unter Fr. 20 werden nicht vergütet. '

Wochenansweise der Schweizerischen Natlonalbank nod anderer Banken

p Stiffations tabdoinadaires de la Banque Nationale Suisse et d'autres Banques
'
Datum NatM-lJmlail itiübsstu« ismtart v.^ShSfiril'.i.

da billets milattique a C0°H (ch

Ii Fr. 1000(1 Mk. Fr. U5.1 £=fr. 25,1H. 1 Fr. 2.08,1 Kr.=Fr. 1.05,1 /=h. 5) Ks fr. 1004

Datum

1910: 26.
1909: 19.
1908 : 21.

Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suisse:
1910: 23. V. 224,629 154,272 102,970

'

5,199
1909 : 23. V. 176,608 134,896 75,313 2,428
1908: 23. V. 133,485 92,865 64,402 2,096

Schwelzerische Emissionsbanken: — Banques <?Anission suisses:
1910: 21. V. 9,247 7,839 ' — —
1909 : 22. V. 53,475 28,670 — —
1908: 23. V. 104,431 49,841 — —

Belgische Nationalbank: — Banque^Nationale de Beigiguet
7. 791,675 .158,965 641,453 68,225
7. 743,593 160,512 605,555 49,708
7. [727,366 156,436 586,888 £ 55,624

Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale AUemande:
1910: 23. V. 1,812,100 1,478,946 1,064,460 78,096
1909 : 22.. V. 1,786,725 1,387,270 1,067,645 100,085
1908: 23. V. 1,718,358 1,279,554 1,197,891 83,844

Bank von England: — Banque d'Angleterre:
1910: 25. V. 703,029 966,738 1,195,618 —
1909: 19. V. 730,024 962,177 1,148,570 —
1908 : 20. -V. 707,787 939,282 1,089,197 —

Bank von Frankreich: — Banque de France:
1910: 25. V. 5,071,197 4,300,359 875,965 523,959

"1909: 19. V. 5,052,079 4,550,669 691,965 495,760
1908: 20. V. 4,748,021 3,890,052 859,963 539,787

27,605
34,034
22,414

i Niederländische Bank: — Banque des Pays-Bas:
1910: 21 V. 568,778 282,718 140,263 >177,628
1909 : 22. V. 584,410 335,493 139,663 132,721
1908 : 23. V. 550,001 299,912 138,041 143,052

Oesterreichisch-Ungarische Bank: — Banqut Ausfro-Bongroise:

82,010
89,583
84,758

821,442
1,180,616

884,481

1,477,041
1,398,482
1,336,459

815,648
882,404
728,095

13,866
14,346
16,945

1910 : 23. V.
1909: 23. V.
1908: 23. V.

1

(1910:
TOTAL <1909:

(1908:

2,021,100
1,956,741
1,805,001

1,739,780
1,730,131
1,514,356

511,895
455,376
502,025

*' 51,602
60,523
76,158

200,620
221,023
195,626

11,201,755
11,083,655
10,494,450

9,089,617
9,289,818
8,222,298

4,532,619
4,184,087
4,438,407

894,709
841,225
900,561

3,438,232
3,820,488
3,268,778

New-York Associated Banks:

- 1910: 21. V.
1909: 22. V.
1908 : 23. V.

q>. ud 'ad
-- C1U

-197
Paris.
Liverpool
Berlin
Bndapest
Chicago
New-York.

288,400
245,250
286,300

1,586,000
1,850,400

jl,903,550

5,915,500,,
6,691,000 j,6,095,000

•S

fu;

.;sisb

' Weizenpreiae
'(Nach dem Economiste europfeen)

191) »

ll,
l'j!

- io- ui

5,867,500
7,250,300
6,484,500

j' r> -3.*

28. April 5. Mal 12. Mal 19. Mal 29.'Mal 3

*«. y«. »i. 9i. 13.
25. 50, .,25. 50 a 25. 25 25. 25 25. 50
20.74 20. 70 — 19. 62 18. 46
27. 68 27. 50 27.12 27. 09 24.65
24; 08 23. 62 24.67 25.03 20.60
19. 42 21.21 17. 70 21.50 20.59
22.40 22.31 22.40 22.16 ,,21.12

ct"u

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et virements postaox.
N° 17.. Neu Beitritte. — 27. V. 1910. — Nouvellea adhärione.

418 Hagenbnch, Fritz, Papeterie & Buchbinderei.Aaran vi.
n - ' VI.

Arbon IX.
Basel r, .'Silu'Wt V.

7t V.
71 Llf'..•2

..XI.J- *•7t

7t li" d/ ei.. Y.
*

T-i V ^
Bern ra.

» fji HI.
rt -r ni.
rt j i-;-* JS-

; )iiii

BtÜach
Davos-Platz

Genfer«

Grenchen
Horgen
Lausanne

tri r- .-j

j ' -fii r

vra.
- x. "
I.!
I.
Va.
vni.
ii.

Leissigen IU.
Locarno " XI.
Lnsern VII.
Mellingen * VI.
Niederweningen VHI.
Rheinfelden V.
Romaash., u. Ravensb. VUI.
St. Gallen IX.

» K'
•Sion n.

64 Weberei Oboussier A. G.
83 Bühier, Gustav, Mechaniker.

897 Dalang, E., Nudelfabrikant.
551 Doetschmann, F.
147 Egi, Brenneisen & Co, Baumaterialien. -

888 Ferienversorgung.
791 Goet9chel, Armand, 40 Mittlere9tras9e.
169 Koehler & Bosshardt.
358 Scheidecker, C. & E., mechanische Werk9tätte und

Metallgie99erei. 1 '1

716 Cercle Romand de Berne. V-I
715 Dressler, L, Frau, Old England. /
709 Marti, Gottfried, Oberinspektor, Marzilistr. 40.
713 Matteucci, A. & Cie.
710 Rektoratskanzlei der Hochschule.

1878 Hofer-Gujer, J.
218 Unterstützungskasse für mittellose,

deutsche in Davos.
381 Blattrier-Robert, L., Papeterie.
380 Chenevard, Rojoux & Cie. >7'

151 Vereinigte SchUtzengesellschaft.
182 Schläpfer, C., Buchdruckerei.
582 Sfezzo, A., C., Courtier en bourse et en banque et

negotiant en cafls.
714 Dietrich, Adolf, Kolonialwaren und Konserven.

'181 Societä Svizzera dei Commercianti, Sezione di Locarno.
428 Bataillard & Cie. ' ' '

194 Gemeindeverwaltung.
417 Bucher-Manz, senior.
624 Bezirksanzeiger für das Fricktal.
256 Klement & Spaeth, Parfumeriefabrik. ,j

.6 Dudly, A., Speicherstr. 22 a.
214 St. Galler Tagblatt.

kranke Reichs-
if.

d'Avis du Valais^et

Solothnrn r'/ ih
r*

Yverdon
Zoflngen o. m,

f ffv. »t' ' t

Zürich
* ,;i)
n

-A,:rn kjs-
-r M) noia-.

car
n

Va.
Va.
n.
Vi.

vni.
vni.
vni.
vni.
vni.
vra.
vra.
vra.
vra.
vra.
vra.

Schweizerische 'Allgemeine

584 Journal et Feuille
Gessler.

(i152 Brero, Alexander.''
153 Scherer, H. 'I
585 Dumont, Jean.
417 Ringier & Cie. und

Volkszeltung.
428 Ammann-Oser, H.
416 Bertschinger, Th., Baugeschäft.

1888 Boliiger, Albert, Versicherungsbureau.
235 Gnt-Dubs, Jac., Fabrikant. r
494 Hartwig, H., Selbstkocherfabrik. ^

1885 Link, Ph. u. E., Photographie.
473 Louis, D., Herren- & Damenschneiderei.
299 Richter, A. & Co.
366 Scheitlin, Emil, Chemiker. ' ' '3
295 Schneebeli, A., Briefmarkenbörse.
401 Sparkasse der Stadt Zürich.

imprimerie
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Rägie des annonces:
HAASENSTEIN & TOGLER yt Anzeigen — Annonces Annoncen-Regie:

HAASENSTEDT «Sc VOGLER

Grand BÖtßl EdSIl
Modernstes Familienhotel in allerbester,
ruhigster Lage am See, neben dem'Kursaal.

- Garten. - Mässige Preise. (666)

Boxtort & Cie., Basel & Monnbeim

Spedition - Schiffahrt - Lagerung - Verzollung

tod Basel nach allen Rkeinstatlonen
h. Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam, Hamborg,

Bremen nnd rice reran. 602
Sammelrerkehr ron nnd nach allen Richtungen

Flnanzuercoaltuns der Stadt Zürich
J1/«'0/® Anleihen von 1889, 1894 n. 1898.4 7° Anleihen von 1900 o. 1901

A. Verzinsung (1er Obligationen
Die -am 31. IBai 1918 falligen Semestercoupons werden vom

Verfalltage an
mit Fr. 17.51 bezw. Fr. 28 für die Obligationen zu Fr. 1000

„ „ 8.75 '
„

' 18 „ » 600
bei folgenden Zahlstellen in den üblichen Geschäftsstunden eingelöst:
Zürich:

Winterthnr:

Aaran:
Altdorf:
Basel:

Beiiinzena:
Bern:

Chanz-de-Fonls
Chnr:
Freibnrg:
Senf,

Glarns:
Herisan:
Lausanne:

Lngane:
Lnzern:
llenenbnrg:
St. Gallen:

Schwyz:
Sitten:
Selothnrn:
Vein!alien:
Berlin:

Darmstadt:
Frankfurt a. HL:

Paris:

Stadtkasse und Kreiskassen, Schweizerische
Kreditanstalt, Schweizerischer Bankverein, Eidgenössische
Bank A.-G., Zürcher Kantonalbank und Filialen,
Aktiengesellschaft Leu & Co, Bank in Zürich,
Schweizerische Nationalbank, Bank in Winterthur.
Bank in Winterthur, Filiale der Zürcher Kantonalbank,

Schweizerische Nationalbank.
Schweizerische Nationalbank.
Schweizerische Nationalbank,
Schweizerischer Bankverein, Basler Handelsbank,
Eidgenössische Bank A -G., Schweizerische
Kreditanstalt, Schweizerische Nationalbarik.
Banca Nazionale Svizzera.
Kantonalbank von Bern, Eidgenössische Bank A -G.,
Schweizerische Nationalhank.'
Banque Federalc S. A., Banque Nationale Suisse.
Schweizerische Nationalbank.

'Banque Nationale Suisse, Weck, Aeby & Cife.

Union Financifere de Genfeve, Banque de Paris et
des Pays-Bas, Agence du Credit Lyonnais, Sociätä
de Credit Suisse, Bankverein Suisse, Banque Fäderale

S. A., Banque Nationale Suisse. "
***' Bank in Glarus

Schweizerische Nationalbank.
Banque Cantonale Vaudoise, Banque Föderale S.A.,
Banque Nationale Suisse.
Banca Nazionale Svizzera.
Schweizerische Nationalbank.
Banque Nationale Suisse. Pury & Cie.
St. Gallische Kantonalbank, Schweizerische Kredit-
anstalt, Schweizerischer Bankverein, Eidgenössische
Bank A.-G., Schweizerische Nationafbank.
Schweizerische Nationalbank.
Schweizerische Nationalbank.
Schweizerische Nationalbank.
Schweizerische Nationalbank.
Direktion der Diskonto-Gesellschaft," Deutsche Bank,
Berliner Handelsgesellschaft, Bank für Handel und
Industrie.
Bank für Handel und Industrie.
Filiale der Diskonto-Gesellschaft, Filiale der Bank
für Handel und Industrie.
Banque de Paris et des Pays-Bas.

B. Rückzahlung von Obligationen
I. Anleihen von 25 Millionen Franken vom 30. November 1889

Bei der 21. Auslosimg sind zur Rückzahlung auf den 36. November
1918 ausgelost worden:

Serie Nr. 14 Obligationen Nr. 1301— 1400 zu Fr. 1000

n „ 99 „
"

„ 9801— 9900 „ „ 1000

„ „ 160 „ „ i 15901—16000 „ „ 1000

„ 202" „ „ 20101—20200 „ „ 1000

n „ 230 „ „ 22901-23000 „ „ 1000

II. Anleihen von 15 Millionen Franken vom 7. April 1894

Bei der 16. Auslosung sind zur Rückzahlung auf den 38. November
1818 ausgelost worden :

Serie Nr. 298 Obligationen Nr. 29701—29800 zu Fr. 1000

„ „ 311 „ B 31001—31100 „ „ 600

g n 386 „ „ 38501—38600 „ „ 500
'

473 „ »„ 47201-47300 „ „ 600

„ „ 485 „ 48401-48500 „ „ 600

C. Rückständige ausgeloste Obligationen
Von den per 38. Nevember 1987, 1988 und 1989 ausgelosten

Obligationen sind folgende Nummern noch ausstehend :

vem Jahre 19e7: Nr. 12125, 27435/39 zu Fr. 1000.
Vom Jahre 1988: Nr. 46229/30 zu Fr. 500.
Vom Jahre 1989: Nr. 1920/21, 5694, 8925, 8969/71, 28599 zu

Fr. 1000. Nr. 38184, 40601, 40522, 40524, 40526/7, 40534/37, 40539/40,
40560/61, 40663, 40572/85, 44028, 44040, 48122/26, 48131/37, 48166/76
zu Fr. 500. '

Von dem am 30. November 1906 zurtlckbezahlten 3l/> °/° Anleihen von
Fr. 10.000,000 vom Jahre 1896 sind noch folgende Obligationen ausstehend :

Nr. 52498 zu Fr. 1000; Nr. 62213/14, 62903/14, 63414'zii Fr. 500.

Mit dem RQckzahlungstermln hört die Verzinsung auf.

D. 4 V« °/° Anlellen der ehem. Gemeinde Aussersihl
Zur Rückzahlung auf den 1. Nevember 1918 sind ausgelost worden:

I. Vom Anleihen von Fr. 1,300,000 vom Jahre 1881:
12 Obligationen Nr. 191, 333, 567, 669, 716, 849, 910, 947, 1015,

1054, 1062," 1154. '
_.

n. Vom Anleihen von Fr. 200,000 vom Jahre 18841
2 Obligationen Nr.' 1343 und 1486.
Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt bei folgenden Stellen:

In ZtMch: Bei der Stadtkasse, bei der Schweizerischen Kreditanstalt.
In Basel: Bei der Basler Handelsbank' und bei der Schweizerischen

Kreditanstalt. '> i (2863 Z) (14881)
Mit dem RUckzahlungstermln hört die Verzinsung der ausgelosten Oblig. auf.

* Zftrlch, den 28. Mai 1910.

— ^
'

Der Vorstaad des Finanzwesens.

Eil vertu d'une resolution votüe par l'assemblüe günürale extraordinaire des
actionnaires, du 18 courant, il a 6t6 dücidü une

Emission üe 2000 actions privilM
d'une oaleur nominale de fr. ZOO. *»—»»««

dont la souscription est reservee aux porteurs, tant d'aetions privilegiees
qu'ordinaires, aux conditions suivantes:

Cette souscription est ouverte en faveur des actionnaires du 1er an 10 join
prochain, au prix de fr. 250 par action, payables du 1er au 5 juillet prochain,
ä raison d'une action nouvelle pour douze actions anciennes, tant privilügiües
qu'ordinaires.

En outre, de leur demande, ä titre irrüductible, les actionnaires ont un
droit de souscription rüductible aux actions qui n'auraient pas 6t6 absorbües par
l'exercice du droit de souscription irrdductible.

Les demandes seront regues auprfes des maisons de banques et ütablisse-,
ments ci-apres: (1494') (3088 X)

ä Gentve, au Comptoir d'Escompte de Geneve;
ä Lausanne, chez MM. Morel-Marcel, Gunther & Cie.;
ä Tevey, MM. Couvreu & Cie.;

MM. William Cuenod & Cie.;
MM. Cuenod de Gautard & Cie.;

ä Clareiis, MM. William Cuenod & Cie.;
A- Montreux, > MM. William Cuenod & Cie.;

r, Banque de Montreux. • -

a
il

Orenstein & Koppel, Zürich
i • '

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
h v -A '*• t '

_
K •

' Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur ordentlichen
Generalversammlung eingeladen, welche in Berlin S. W., Tempelhofer-Ufer Nr. 24, am 15. Juni erb,
nachmittags 3 Uhr, stattfinden wird.

„.-a,- Traktanden;
1. Verlesen lies Protokolls der letzten Generalversammlung. 1509,
2." Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 1909.
3. Abnahme der Jahresrechnung, auf Grundlage des schriftlichen Berichtes des

Rechnungsrevisors und Entlastung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
4. Antrag des Verwaltungsrates betreffs die Verwendung des Jahresgewinns.
5. Wiederwahl des Rechnungsrevisors. ^
6. Neuwahl des Verwaltungsrates.

Die Bilanz und der Geschäftsbericht, sowie der Befund des Rechnungsrevisors liegen
im Bureau der Gesellschait^Zflrich, St. Urbangasie Nr. 4, zur Einsichtnahme ab 1. Juni auf.

Zürich, den 31. .Mai 1910.
1 Schweiz. Actiengesellschaft for Feld- <fc Kleinbahnen-Bedarf,

* i Orenstein & Koppel, Zürich
Im Namen des Verwaltungsrates,

Der Präsident: „
Kommerzienrat IS. Orenstein. i 'i

Dätwyier & Cie., Zürich, [
Bank- und Effektengeschäft

Kauf und Verkauf von''Aktien und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

Amtl, Güterverzeichnis
Der Regierungsstatthalter' des Amtsbezirks Wangen hat

über die Verlassenschaft des verstorbenen Herrn Jakob Howald,
Samuels sei. von Wangenried, gewesener Fabrikant in
Wangen a. d. Aare, Inhaber < der Einzelfirma <r J. Howald d

und Rechtsnachfolger der am 1. Januar 1910 geloschenen
Kollektivfirma « Howald & Wagner », beide mit' Sitz in Wangen
a. d. Aare, das amtliche Güterverzeichnis bewilligt Infolgedessen

werden alle diejenigen, welche aus irgendeinem"
Gründe etwas an dem Erblasser zu fordern haben, und die,
gegen welche er in Bürgschaftsverpflichtungen steht,
aufgefordert, ihre Ansprachen an denselben bis und mit dein
27. JuÜ 1910 schriftlich der Amtsschreiberei Wangen
einzureichen. Die Unterlassung, dieser Aufforderung zu
entsprechen, wird als eine Verzichtleistung auf ihr Recht aus-
gelegt 1432,"•*

Wangen, den 23. Mai 1910.
1 Der Amtsschreiber:

„Sollberger.
,1

50 tan orales
bien avines, de 700 ä 8000 litres,
provenant de la cave Jean Schmid-
hauser, (31643 L) (7921)

sont ä vendre
d'iel ä fin däcembre prochain, pour
cessation de commerce.

S'adresser ä MM. Poehon frires,
maison d'Ameublement, Päpinet 5,
Lausanne.

Schönschreiben
Buchführung, Maschinenschreiben,
Stenographie etc. lehrt gründlich
in-Tages- und Abendkursen isss,

K. Wolf, Basel
Schreib- und Handelslehrer

15 StadthauSgasse 15

HF* Buchführung *V|
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mit Geheimbuch. Prim'aReferenzen.

Kotnme auch nach' auswärts.
H. Frisch, Leonhardshalde 10 heim
.Central, Zürich I, _ _ (12.)_
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179,

nud giel-H»
fabrizieren als Spezialität

Münchenstein b. Basel

tMQrren.
(Kantoii,Borii)

Grand Höfel u.Kurhaus

Wledcrercffnuns l. Juni 1910

(451-1 Y) 1507, Dir. 91. Müller.
A AI-

Schweizerische
llnfolluersicherunss - flKlienaesellschaft

Gegründet 1875: In Ulnterthur Gegründet 1875

tttienkapital frästen 10,000,000 BaimaliltB Kapital franken 5,000.000

Die Gesellschalt schliesst ab gegen feste Prämien:
1. Einzelversicherungen;
2. ReiseVersicherungen aller Art;
3. Kollektiv -Versicherungen mit und ohne Deckung der

Haftpflicht;
4. Haftpflichtversicherungen nach dem Schweizerischen

Obligationenrecht;
5. Diebstahl-Versicherungen;
6. Versicherung gegen Veruntreuung (für Geschäftsinhaber);
7. Kantionsversicherung (Ersatz für Amts- und

Dienstkautionen von Beamten, Angestellten, Vertretern, Reisenden

etc.).

Direktion der Gesellschaft
J. H. Hoepli, Generalagentur in
J.-Rynert, » »
Franz Wirth, > »
Gebrüder Meisser, » »
C. Guggenbühl » *
P. Fricker » ®

E.Imhoff-Settelen&Sohn » >
Buttin & de Bons » >
M. Roessinger & Cie. » »
O. Türler ' i » ®

Schmidt & Lambert » »
J. Rutishauser » »

in Merthnr
Zürich, Bahnhofstr. 73a
Luzern, Pilatusstr. 54
Aairau
Chur
St. Gallen (266')
Bern
Basel
Lausanne
Genf,Ru e G6n.Dufour,13
Schaffhausen
Neuchätel
Locarno

Was liefern
Sehmassmann& Co., Zürich

Bnreaneinrichtungen nach dem alt herkömmlichen Sinne
Nein. Sie liefern wirklich praktische Arbeitsgeräte,
in Verbindung mit Arbeitsmethoden, die Ihnen viel Geld an
Zeit und Arbeit sparen. (195)

Verlangen Sie nnsern Prospekt Nr. 33.

3ürdjer Kunst= unt> Uerlags^Bucijbinberei

Günther, Baumann & Go*
Erlenbacb-Ziiricb ::

Hefert als Spezialität: üerlags=t;inbänbe, Katalog-Cinbänbe
Katalog-UmftfjISge ::
Umfd)läge mit Selbflgefter, eigen« patmt
fnufferkarten^Umjäliage l ,a- ::
Plakate reit 6o«t>-, .Silber-unD Fdrbenbrurt

Dampf* und elelrtrifdicr
Betrieb; moderne nu|d)lnelle
Elnridtfung für rafdieße
ei unb bepe Bedienung -

LS

AI der von MM. Eisenwerke, liizom

i

Der Dividenden-Coupon Nr. 23 pro 1909 wird von hente
an mit Fr. 55.— eingelöst:

bei der Lnzerner Kantonalbank in Luzern,
bei der Bank in Luzern, > aj.
bei Herren Falck & Cie. in Luzern und
an der Kasae unserer Gesellschaft.

Lasern, 27. Mai 4910. >i,s; <i

(2903 Lz) (146Ö!) l>Ie Direktion

Soci^te Financiere
pour (3098 X) (1503.)

Ib'IKDÜSTRIE Aü MEE1QUE
MM. les actiönnaires de la Sociötö Financiöre pour l'Industrie au Mexique sont oonvoquös en

assemblies sinirales ordinaire et extraordinaire
pour le samedi, 25 jiun 1910, ä 3 heures de l'aprös-midi, ä la Chambre de Commerce, ä Gen&ve.

ORDRE DU JOUR:
o .'Asscinblee ordinaire:

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport de MM. los commissaires-vörificateurs.
3® Votation sur les conclusions de cos rapports.
4° Nomination de 4 administrateurs, conformöment ä l'art. 17 des Statuts.
5° Nomination de 2 commissaires-vörificateurs pour l'exercice 1910. t
6° Fixation des jetons de presence du conseil d'administration pour l'exercice 1910,

cönformöment ä l'art. 27 des Statuts. lU'

Assemblee extraordinaire:
7° Modification de l'art. 15 des Statuts, en fixant ä douze au maximum le nombre

des administrateurs.

L'assemblöe extraordinaire doit, conformöment ä l'art 32 des Statuts, röunir au moins
le tiers du capital social.

Conformöment ä l'art 641 du Code födöral des Obligations, le bilan et le compte de
profits et pertes au 31 döcembre 4909, ainsi..que le rapport de MM. les commissaires-vörifi-
cateurs, seront tenus ä la disposition de MM. les actiönnaires, dös le 17 jnin prochain, au
siöge de la soeiitä, 6, rue de Hoilande, ä Genive.

Ponr pouvoir assister aux assemblies ginirales ci-dessus, MM. les actiönnaires auront,
conformiment ä l'art. 28 des Statuts, ä diposer leurs titres 8 jours avant les assemblies,
an plus tard, soit avant le 17, jnin 1910, ä: »

Gen&ve: au sifege social, 6, rue de Hollande;
Mexico: au bureau de la soeiiti, Calle de San Agustio, 361.

Gen&ve, le 31 mai 1910.

Banliorrespondent
in die Westscliweiz, jüngere, energische Kraft,
deutsch und frauzösisch, Eintritt spätestens
1. Juli. .i (1502!)

Uebliche Atmeldung an Haasensteln & Vogler, Hern
unter Chiffre A 1502 B.

Avis d@ jpreäaire
Tontea les personnes pouvant avoir des reclamations quelconques,

me me pour cautionnement, k formuler contre la succession de M. Fritz
Salili. en son vivant negociant ä Won tier, sont invitöes d'en
faire la declaration par ecrit en l'dtude dn notaire soussignd, d'lcl
an 15 julii 1910, sous tcllcs peines que de droit.

Les ddbiteurs de la dite succession sont sommds dc s'annoncer
dans le mdmc ddlai (184 M) (15051)

Montier, ie 27 mai 1910
Par commission:

Ed. Gcldvaiix, notaire.

Wju verkaufen:
1 Pwstrlieii Aktien der

A.-G. Haaf & Cie., Bern
Anfragen unter Chiffre B 3684 Q an Haasehstcin &

Vogler, Basel. " (15061)

•flkrln'G ravie tfar* Arbeiten
^im'pel^mfSieael-
-Si^iablonea-^At Sthilderetc

F.Surber Graveur
ZÜRICH I KappElerg.17IB

Vorteilhafte
Ganz sicherer Titel von Fr. 29—25,000, zu 4% %

verzinslich wird zu plazieren gesucht. ;Q nj .1483,
Gefl. Offerten erbeten unter Chiffre W 4422 T an

Haasensteln & Vogler, Bern.

KleiMffiten
für Fabriken

eigenes Fabrikat, Muster
gesetzlich geschützt, ganz aus
Schmiedeisenu. Drahtgofleoht

hergestellt, sehr praktisch 1

r\

liefern zu vorteilhaften Bedingungen

Suter - Strebler & Cie.

Zürich
Prospekte stehen zur Verfilzet

Tüchtiger, routinierter Geschäftsmann,

gewandt im Verkehr mit
dem Publikum, wünscht Stelle als

Reisender
i hi

oder Vertreter eines Fonrage-
Engros-Gescbilffes. 1510,7

Offerten unter Chiffre B 1510 B
an Haasensteln & Vogler, Bern.
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